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Titel:  Budget der Ortschaften im Vermögenshaushalt 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Stadtrat billigt den Ortsteilen im Vermögenshaushalt ab 2012 ein jährliches 

Budget in Höhe von 400 TEUR für Investitionen zur Ortsbildverbesserung zu. 

2. Für die Maßnahmen des unter Pkt. 1 gebildeten Budgets wird als 
mittelbewirtschaftende Stelle die örtliche Verwaltung Rodleben beauftragt. Die 
Maßnahmen innerhalb des Budgets bilden einen gemeinsamen Deckungskreis. 

3. Die Reihenfolge der umzusetzenden Projekte im Rahmen dieses Budgets wird 
nach Votum der Ortschaftsräte in der Sitzung der Ortsbürgermeister 
gemeinschaftlich festgelegt.  

Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  
Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
Fraktionsvorsitzender 
 
geändert beschlossen im Stadtrat am: 06.07.2012 
 
 
 
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
Das unter Pkt. 1 gebildete Budget entspricht dem bisherigen Finanzrahmen, südlich 
der Elbe 49 TEUR und nördlich der Elbe lt. Gebietsänderungsverträge 250 TEUR 
und 100 TEUR. 
 
Durch diesen Beschluss soll Planungssicherheit und Transparenz für die 
Investitionsplanung in den Ortschaften geschaffen werden.  
 
Die Mittel, die in den letzten Jahren in die Ortschaften geflossen sind (ausgenommen  
der Stadtteil Roßlau), sollen auch weiterhin als planbare Größe für die Ortschaften 
zur Verfügung stehen. Der Stadtteil Roßlau wird aufgrund des Investitionsvolumens 
wie bisher bei den Investitionsplanungen der Stadt mit betrachtet. 
 
Die Maßnahmen aus dem Budget sind durch die Stadtverwaltung in den jeweiligen 
Haushaltsplanentwurf aufzunehmen. Die Begleitung der Umsetzung der Maßnahmen 
erfolgt wie bisher durch die entsprechenden Fachämter. 
 
Die Einführung eines Budgets im Vermögenshaushalt für die Ortschaften wurde in 
der Beratung der Ortsbürgermeister am 06.06.11, zu der auch die Stellvertretenden 
Ortsbürgermeister anwesend waren, diskutiert. Der im vorstehenden Beschluss 
genannten Verfahrensweise wurde in dieser Beratung einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 


